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Gemeinde Benz
2. Änderung des Flächennutzungsplanes der
Gemeinde Benz, OT Neppermin
i.V. mit der Satzung zur 2. Änderung und Ergänzung
des Bebauungsplanes Nr. 8 "Am Nepperminer See"
der Gemeinde Benz

18.04.2011

- Flächennutzungsplan der Gemeinde Benz mit Teilgenehmigung, Stand :05/2006
- 2. Änderung und Ergänzung des Bebauungsplanes Nr. 8 
   "Am Nepperminer See" der Gemeinde Benz

Übersichtslageplan

2. Änderung des Flächennutzungsplanes  
der Gemeinde Benz, Ortsteil Neppermin  
 
Verfahrensvermerke  
 
 
  1. Die 2. Änderung des Flächennutzungsplanes wurde aufgrund des Aufstellungsbeschlusses der 

Gemeindevertretung vom ………………… aufgestellt. Die ortsübliche Bekanntmachung des Auf-
stellungsbeschlusses ist durch Abdruck im amtlichen Mitteilungsblatt des Amtes Usedom-Süd im 
„Usedomer Amtsblatt“ vom ....................................erfolgt. 

 
 

Benz, .......................... 
 
     Der Bürgermeister    Siegel 
 
 
 
  2. Die für Raumordnung und Landesplanung zuständige Stelle ist gemäß § 17 Landesplanungsge-

setz (LPlG) M-V mit Schreiben vom ………….. beteiligt worden.  
 
 

Benz, .......................... 
 
     Der Bürgermeister    Siegel 
 
 
 
  3. Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 Satz 1 BauGB ist im Rahmen einer 

öffentlichen Gemeindevertretersitzung am ………………… durchgeführt worden.  
 
 

Benz, .......................... 
 
     Der Bürgermeister    Siegel 
 
 
 
  4. Die von der Planung berührten Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange sind gemäß 

§ 4 Abs. 1 BauGB im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung mit Schreiben vom …………………… 
zur Abgabe einer Stellungnahme aufgefordert worden.  

 Die Beteiligung der Nachbargemeinden erfolgte gemäß § 2 Abs. 2 BauGB.  
 
 

Benz, .......................... 
 
     Der Bürgermeister    Siegel 
 
 
 
  5. Die Gemeindevertretung Benz hat in ihrer Sitzung am ………………… den Entwurf der 2. Ände-

rung des Flächennutzungsplanes mit Begründung gebilligt und zur Auslegung bestimmt.  
 
 

Benz, .......................... 
 
     Der Bürgermeister    Siegel 

 
  6. Der Entwurf der 2. Änderung des Flächennutzungsplanes sowie die Begründung und die nach 

Einschätzung der Gemeinde wesentlichen bereits vorliegenden umweltbezogenen Stellungnah-
men lagen gemäß § 3 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom ............................ bis zum ......................... 
während folgender Zeiten  

 
Montag  8:00 – 12:00 Uhr  und 14:00 – 16:00 Uhr 
Donnerstag  8:00 – 12:00 Uhr  und  14:00 – 18:00 Uhr: 
Freitag  8:00 – 12:00 Uhr 

 
zu jedermanns Einsichtnahme öffentlich aus. 

 
Die öffentliche Auslegung ist mit dem Hinweis, dass Stellungnahmen während der Auslegungs-
frist abgegeben werden können und dass nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der 
Beschlussfassung über die 2. Änderung des Flächennutzungsplanes unberücksichtigt bleiben 
können, durch Veröffentlichung im Internet über den Button „Ortsrecht“ über die Homepages des 
Amtes Usedom-Süd unter http://www.amtusedom-sued.de/ortsrecht/benz-bm.php am ................. 
ortsüblich bekannt gemacht worden. 

 
 

Benz, .......................... 
 
     Der Bürgermeister    Siegel 
 
 
 
  7. Die von der Planung berührten Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange sind gemäß 

§ 4 Abs. 2 BauGB mit Schreiben vom ...................... zur Abgabe einer Stellungnahme aufgefor-
dert und über die öffentliche Auslegung in Kenntnis gesetzt worden.  

 Die Beteiligung der Nachbargemeinden erfolgte gemäß § 2 Abs. 2 BauGB.  
 
 

Benz, .......................... 
 
     Der Bürgermeister    Siegel 
 
 
 
  8. Die Gemeindevertretung hat in ihrer Sitzung am ........................... die vorgebrachten Stellung-

nahmen der Öffentlichkeit, die vorgebrachten Stellungnahmen der Behörden und der sonstigen 
Träger öffentlicher Belange sowie der Nachbargemeinden geprüft. Das Ergebnis ist mitgeteilt 
worden. 

 
 

Benz, .......................... 
 
     Der Bürgermeister     Siegel 
 
 
 
  9. Die 2. Änderung des Flächennutzungsplanes wurde am ………………… von der Gemeindever-

tretung Benz beschlossen. Die Begründung zur 2. Änderung des Flächennutzungsplanes wurde 
mit Beschluss der Gemeindevertretung vom …….….……. gebilligt.  

 
 

Benz, .......................... 
 
     Der Bürgermeister     Siegel 

 
10. Die Genehmigung der 2. Änderung des Flächennutzungsplanes wurde gemäß § 6 Abs. 1 

BauGB mit Verfügung der höheren Verwaltungsbehörde vom …….……….. Az: ………...…….. 
mit Nebenbestimmungen und Hinweisen erteilt.  

 
 

Benz, .......................... 
 
     Der Bürgermeister    Siegel 
 
 
 
11. Die Nebenbestimmungen wurden durch den satzungsändernden Beschluss der Gemeindever-

tretung vom ………………. erfüllt, die Hinweise sind beachtet. Das wurde mit Verfügung der hö-
heren Verwaltungsbehörde vom …………………., Az: ……………………… bestätigt.  

 
 

Benz, .......................... 
 
     Der Bürgermeister    Siegel 
 
 
 
12. Die 2. Änderung des Flächennutzungsplanes mit der Begründung wird hiermit ausgefertigt.  
 
 

Benz, .......................... 
 
     Der Bürgermeister    Siegel 
 
 
 
13. Die Genehmigung der 2. Änderung des Flächennutzungsplanes mit der Begründung sowie mit 

einer zusammenfassenden Erklärung über die Art und Weise der Berücksichtigung der Umwelt-
belange und der Ergebnisse der Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung gemäß § 6 Abs. 5 
BauGB sowie die Stelle, bei der der Plan auf Dauer während der Dienstzeiten von jedermann 
eingesehen werden kann und über dessen Inhalt Auskunft zu erhalten ist, ist durch Veröffentli-
chung im Internet über den Button „Ortsrecht“ über die Homepages des Amtes Usedom-Süd un-
ter http://www.amtusedom-sued.de/ortsrecht/benz-bm.php am ................ ortsüblich bekannt ge-
macht worden. In der Bekanntmachung ist auf die Geltendmachung der Verletzung von Verfah-
rens- und Formvorschriften und von Mängeln der Abwägung sowie auf die Rechtsfolgen (§ 215 
Abs. 1 BauGB) und weiter auf Fälligkeit und Erlöschen von Entschädigungsansprüchen (§ 44 
BauGB) sowie auf Bestimmungen des § 5 der Kommunalverfassung des Landes Mecklenburg-
Vorpommern (KV M-V) vom 08. Juni 2004 hingewiesen worden. 
Die 2. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Benz ist mit Ablauf des .................. 
wirksam geworden.  

 
 

Benz, .......................... 
 
     Der Bürgermeister    Siegel 
 
 
 

vorhandene Flächennutzung

2. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Benz
in Verbindung mit der 2. Änderung und Ergänzung des Bebauungsplanes Nr. 8
"Am Nepperminer See" der Gemeinde Benz

AUSSCHNITT AUS DEM WIRKSAMEN FLÄCHENNUTZUNGSPLAN 
DER GEMEINDE BENZ ORTSTEIL NEPPERMIN

geplante Flächennutzung

AUSSCHNITT AUS DEM FLÄCHENNUTZUNGSPLAN
MIT DARSTELLUNG DER 2. ÄNDERUNG IM BEREICH 
DES ORTSTEILES NEPPERMIN

ZEICHENERKLÄRUNG

- Im März 2009 wurde seitens des Landes Mecklenburg-Vorpommern das "Regelwerk Küstenschutz M-V"
  herausgegeben. In diesem Regelwerk wurden die Bemessungshochwasserstände den neueren 
  Erkenntnissen und Berechnungen angepaßt. Das Bemessungshochwasser (BHW) für die relevanten 
  (bebauten) Bereiche beträgt für den Nepperminer See laut "Regelwerk Küstenschutz M-V" 
  2,35m über NHN.

H/B = 635 / 880 (0.56m²) Allplan 2011


